
Kommentare

bianıschen Kardinal Alfonso TuJLlo, „Abbäa Pater  CC el dıe sılberne cheibe, den aps bel der Jüngsten Reise nach
Präsiıdent des Päpstlichen Famıilienrates. die innerhalb VO  z kurzer eıt mehrfach Mexiko, als das Konterfel des Pontifex

auf Sammelbildern zwıschen artoffel-vergoldet wurde: Bereılts nach vier a-
Hıer die Kırche araına| ilvas, die für gCH War dıe erste Auflage der VO  i SoNnYy ch1ps angeboten wurde, wird dieses Mal
dıe VO  — der Pinochet-Diktatur Verfolg- Classıcal weltwelıt vertriebenen (COM- auch In dıe e1igene Tasche gewirtschaf-
ten eintrat, un dort ıne Kirche, dıe pact DiIisc ausverkauft. TUn dafür tet 10 Vatıkan 1st 38080883 18| mıt
sıch heute aus „humanıtären” Gründen Ur wenı1ger dıie Qualität des Produk- dem kırchlichen Verlag Audioviısıvı San
für den Diıiktator selbst verwendet eıne tes als der promiınente Sänger, precher aO10 den Lizenzerlösen beteiligt.
platte Gegenüberstellung olcher grob un: auch Autor sSe1IN: Auf der fin-

den sıch Gebete, Psalmen, Meditatio-gezeichneten Bılder ist siıcher einfach DIie Kommerzialisierung des päpstlı-
Auch die kırchliche Diplomatie CWE: 1LICN un Gesänge AUsSs dem Munde VO  a chen Amtes schreıtet damıt weıter
sıch auf lattem Parkett, muf{fs den polit1- Johannes Paul J VOT em auf Fran- Auf der anderen Seıite 1eg der
schen Umständen geschuldete Kom- zösiısch, Italıen1ısc und Lateın. Einstieg VO  z „Papa pellegrino” (Borgo-
promisse schliefßen und vielfach AD DIie elf 1ıte der wurden mıt AUSZiT- me0o) In das Musikgeschäft auf der E
wagungen treffen. Dennoch, gerade das CIl AaUus Ansprachen un Gottesdiensten n1ıe der bisherigen Medienpolitik, mıt
Pontifikat Johannes Pauls I8l steht auch des Papstes zusammengestellt, die sıch der Johannes Paul OC dem Papsttum In
In den ugen vieler außerhalb der Kalr= thematisch das Sehnen nach erge- den vVErgaNSCHNCNHN beiden Jahrzehnten
che für eınen unzweldeutigen FEınsatz für bung un Versöhnung gruppleren las- eliner es Bisherige übertreffenden,
Menschenrechte SOWI1e die Verteidigung SCIl Da die melsten Aufnahmen AaUs den nahezu weltweıiten öffentlichen Präsenz
derur und ahrheı der Opfer, achtziger Jahren tammen, profitieren verholfen hat
immer diese Menschenrechte mıt Füßen S1€e VO der .hemals räftigen Stimme Es IS schliefßlich auch nıcht ehren-

werden. DIie Eindeutigkeıit un: des Papstes Für die musıkalısche Un- rühr1g, der al willen den Kon-
Glaubwürdigkeit dieses Zeugnisses lt terlegung mıt Versatzstücken oregorla- takt Z Popkultur suchen. Auch die

über alles schützen. nischen Chorals un: AUsSs Sakro- SOWIE vIielTacC geforderten Inıtl1atıven Z Pro-
Ethnopopklängen zusammengesetztem fessionalisıerung kirchlicher Strukturen
oftrock zeichnen dıe beiden Jungen könnten sıch Vermarktung un
Komponisten Leonardo De Amuıcıs un: außerer Gestaltung des TOCUKTS
Stefano aınettı verantwortlich. )as durchaus orlentieren. Natürlich hat
Orchestra Nuova Sınfonietta oma 1119a  —_ bIs Z Produktion des obligator1-
teuert für diese Varılanten des neuesten schen Videoclips WerbezweckenPope’s Pop geistlichen jedguts Streichmusik be1 es gedacht konterkarıiert W den

1NnweIls VON aradına. oger Etchegaray,
en Rezitationen VO Bıbelstellen dem Vatikan-Koordinator für das He1-

Mıiıt der „Abba Pater  3 ste1gt der wWw1e ETW dıe der Seligpreisungen ha- lıge ahr 2000 (für das auch diese
Vatıkan INS Musikgeschäft ein ben die Verantwortlichen von Radio eın Beıtrag se1ın so 111all höre nıcht

Vatıkan das Vaterunser un: das franzıs- dıe Stimme elines Stars, sondern die
DI1e Welt bleibt voller Widersprüche. kanısche „Herr mach mich e1- Stimme eiınes Seelsorgers.

DIe Ambivalenz kultureller Präsenz derNach-einer Jüngsten rhebung halten He Werkzeug deines Friedens“ den
Prozent der Deutschen den aps für Archiven gefunden. DIie Radıiostation Kirche, dıe iın die Gefahr der analı-

„Nıcht mehr zeitgemäßs”. ehr oder gehört denn auch neben Sony den sıierung ihrer Anlıegen gerat, kann 111all

weniger gleichzeitig der Ende März Mitproduzenten des Werks auch der Jüngsten Medienoffensive
veröffentlichten repräsentatıven Um- er Generaldirektor VO  . 10 Vatıkan, des Papstes blesen DIe „Abbä
irage wurde die erste VO  — Johannes Pasquale Borgomeo, begründete dieses Pater  ‚CC nthält neben einıgen durchaus
Paul E auf den Markt gebracht, die ungewöhnliche Engagement des äpstlı- gelungenen Passagen viel synthetisch

chen enders mıt dem 1nweIls auf des-nıcht über alle Vorwürfe rhaben ıst, produzlertes chmalz. Selbst dıie für iıhre
sıch dem Zeıtgeıist anzubiedern. War SCI] eigentlichen Auftrag: das Wort des Papsttreue bekannte „Deutsche ages-
der Vatıkan 1mM VErgaNSsCHNCH ahr och Papstes möglıchst weıt verbreıten. post  ‚CC 1e18 eshalb „Klero-Pop” des
mıt Juristischen Schritten den Man habe deshalb auch bel Johannes Papstes kaum eın Haar 20.3.99)
Mailänder odemacher Kean tro VOTI- Paul I1 keine eigene Genehmigung für Tatsächlich ur nıcht L11UT mancher
Cgangen, der bei elıner selner ode- das Projekt dieser musıkalischen „Pilger- feingelist1ge Kurienkardinal über dıe
schauen einen Popsong mıt der Stimme des Papstes” einholen mussen. sikalische Qualität erheblich irrıtiert se1N.
des Papstes eiıner Miıxtur aus DIisco- Ertragreich wird diese Pilgerfahr für Ob hıer Besserung erwarten ist, WeNnln

und Choral-Klängen verwendete, nahm die Radıostation JTlemal seIN. Im Un: der erfolgreiche Verkauf der ahn-
terschled dem WerberummelINhan Jjetzt das Heft selbst In dıe and liıchen Projekten ermutigt‘
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